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Liebe Ortsbürgerinnen! 

Liebe Ortsbürger! 
 

Die Adventzeit sollte die besinnlichste Zeit des Jahres sein. Doch für viele bedeutet sie vor allem eines: 

Hektik, Last-Minute-Geschenke, Vorbereitungen zum Weihnachtsessen und so weiter können das Fest der 

Liebe in puren Stress verwandeln. 

Advent ist die Zeit der vorweihnachtlichen Feiern, aber auch die Zeit, die jeder nach seinen ganz eigenen, 

persönlichen Empfindungen gestaltet. Mancher sucht nach Ruhe im eigenen Heim, der andere genießt 

Stunden in der Gesellschaft, in der Familie, unter Freunden, Kollegen und Bekannten. 
 

Für mich als Bürgermeister ist das zu Ende gehende Jahr aber auch Anlass, Rückschau zu halten, 

verbunden mit Dank an all diejenigen, die mich bei der Arbeit für unsere Heimatgemeinde unterstützt 

haben. 
 

Dank einer umsichtigen Wirtschaftsweise in Verbindung mit großzügigen Förderungen des Landes 

Niederösterreich konnten wieder einige Projekte umgesetzt werden.  

Neben zahlreichen kleineren Straßenreparaturen wurden in der Tannengasse und in Teilen der Grüngasse, 

entsprechend dem Auftrag der Wasserrechtsbehörde, die Mulden für die Versickerung von Regenwässern 

neu angelegt. Damit wird verhindert, dass Niederschlagswässer ohne vorherige Humusfiltration in den 

Grundwasserkörper gelangen. Die Fahrbahn wurde mit Feinasphalt überzogen. 

Im gesamten Ortsgebiet wurden die Risse in den Straßenbelägen mit einem speziellen Füllmaterial 

versiegelt. Damit wird die Lebensdauer der Straße verlängert. 

Zur Sicherheit der Bewohner im Siedlungsgebiet rund um den Sternweg wurde entlang der Sondenstraße 

ein Gehweg errichtet. An dieser Stelle bedanke ich mich bei jenen Grundeigentümern sehr herzlich, die 

durch Ihr Einverständnis die Herstellung eines 1,5 Meter breiten Gehweges ermöglicht haben.  

In jenen zwei Bereichen, in welchen das Einvernehmen mit den Anrainern nicht zustande gekommen ist, 

konnte der Gehweg nur in Form einer sehr schmalen „Notlösung“ ausgeführt werden. Im Frühjahr werden 

wir versuchen durch die Verschwenkung der Fahrbahn den Zustand zu verbessern.  

Für Straßenbauten stehen im kommenden Jahr insgesamt € 300.000,00 zur Verfügung.  
 

In Silberwald wurde ein neuer Spielplatz errichtet. Die Eröffnung und somit die Übergabe an unsere 

jüngsten Gemeindebürger wird im kommenden Frühjahr erfolgen. 
 

In der letzten Sitzung des Gemeinderates wurden die Weichen für zwei wichtige Projekte gestellt.  

Der Ankauf von Grundstücken für die Neuerrichtung des Bauhofes samt Altstoffsammelzentrum wurde 

beschlossen. Mit der Planung wird im kommenden Frühjahr begonnen, die Fertigstellung ist für den 

Winter 2019 geplant. 

Mit dem Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines neuen Kinderspielplatzes werden Möglichkeiten für 

eine moderne und großzügige Anlage, inmitten des Schloßparkes, eröffnet. 
 

Für das neue Siedlungsgebiet „Wunderberg“ laufen die Arbeiten plangemäß und die vorhandenen 

Einbauten der OMV werden im Frühjahr in eine eigene Leitungstrasse umgelegt. 
 

Kommunale Leistungen kosten aber auch Geld. Trotz sorgfältiger Kalkulation und sparsamer 

Wirtschaftsweise zwingen uns Preiserhöhungen bei Energie, Rohstoffen und Personalkosten zu 

Anpassungen unserer Gebühren. Dank einer wirtschaftlichen und sparsamen Gebarung sind wir auch 

weiterhin in der Lage alle unsere Vorhaben umzusetzen. 
 

Bei der Gebarungseinschau des Amtes der NÖ Landesregierung, im Herbst dieses Jahres, wurde uns von 

den Prüfern ein gutes Zeugnis ausgestellt.  

Die Gemeindeverwaltung basiert auf einem hohen Niveau und um die Finanzen ist es gut bestellt. Ein 

überaus wichtiger Indikator für die Investitionsmöglichkeiten der Gemeinden ist die sogenannte „freie 

Finanzspitze“. 
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Die derzeit hohe freie Finanzspitze lässt der Marktgemeinde einen ausreichenden finanziellen 

Handlungsspielraum. Eine „Haushaltsreserve“ für Unvorhergesehenes wie z.B. Einnahmenausfälle, 

Liquiditätsschwankungen durch verspätete Förderungen etc. ist gegeben. Die beträchtlichen 

Rücklagenbestände als auch der Sollüberschuss des ordentlichen Haushaltes sorgen für hohe Liquidität. 

Künftige außerordentliche Vorhaben können daher auch ohne Fremdfinanzierung realisiert werden. 
 

In diesem Sinne darf ich meinen Brief mit folgendem Zitat beenden: 
 

Mögen wir an die guten Zeiten mit Freude denken, 

aus den schlechten lernen, im Heute leben 

und das Morgen willkommen heißen.  

 

 

Mit einem großen Dankeschön für das vergangene Jahr 

wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 

ein gesegnetes Weihnachtsfest, ruhige Feiertage 

und viel Glück, Erfolg und Gesundheit für das neue Jahr. 

 

 

 

Peter Hofinger 

(Bürgermeister) 

 

 

 

ENTFALL DER SPRECHSTUNDEN 
In der Zeit vom 19. Dezember 2017 bis zum 02. Jänner 2018 entfallen die Sprechstunden des 

Bürgermeisters im Gemeindeamt und in der Außenstelle Silberwald. 

 

 

SCHNEERÄUMUNG 
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten werden darauf 

aufmerksam gemacht,  dass gemäß § 93 Abs. 1 der 

Straßenverkehrsordnung 1960 dafür zu sorgen ist, dass die dem 

öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 

einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang 

der gesamten Liegenschaft in der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr von 

Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und 

Glatteis gestreut sind. 
 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von einem Meter zu 

säubern und zu bestreuen. Die Eigentümer haben auch dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder 

Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 
 

Um eine ordnungsgemäße Schneeräumung und Splittstreuung zu gewährleisten ersuchen wir Sie, 

Fahrzeuge so abzustellen, dass die Winterdienstfahrzeuge ungehindert passieren können. 

 

 

SPENDE VOM SUMMER BLOWOUT 
Durch den äußerst guten Besuch bei der diesjährigen Veranstaltung konnte 

der „Verein zur Erhaltung des Parkbads Schönkirchen-Reyersdorf“ der 

Marktgemeinde eine Spende in der Höhe von € 7.000,00 überreichen. Der 

Bürgermeister bedankt sich bei allen Mitwirkenden recht herzlich. 

https://www.google.at/imgres?imgurl=https://t3.ftcdn.net/jpg/01/30/62/22/240_F_130622226_ncsKh730kMwRx3dVE3RGMZdDY6Edez8I.jpg&imgrefurl=https://de.fotolia.com/tag/winterdienst&docid=Rmj_XcSNwV695M&tbnid=FQs4gb9IjfseOM:&vet=10ahUKEwiD1I6GxInYAhURUlAKHbfXB-wQMwhXKCcwJw..i&w=339&h=240&bih=955&biw=1920&q=schneer%C3%A4umen cartoon&ved=0ahUKEwiD1I6GxInYAhURUlAKHbfXB-wQMwhXKCcwJw&iact=mrc&uact=8
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PUNSCHSTAND BEI SPAR STRANZL 
Am 23.12. ab 10 Uhr veranstaltet der Spar Markt einen Punschstand mit Glühwein, Brötchen und Würstel. 

Für die jüngsten Kunden gibt es einen Kinderpunsch. Die Ausgabe der Speisen und Getränke erfolgt 

gegen eine freiwillige Spende, die anschließend an die Freiwillige Feuerwehr Schönkirchen-Reyersdorf 

gespendet wird. 

 

 

 

WASSERABLESUNG -  www.zaehlerdaten.at 
Zum Jahresende sind wiederum die aktuellen Wasserzählerstände bekannt zu geben. Eine einfache und 

bequeme Lösung ist die Bekanntgabe mittels der Online-Zählerdatenerfassung. Die Gemeinde bietet 

dieses Service zusätzlich an, mit dem Sie sich das Ausfüllen und Retournieren der Ablesekarte ersparen 

können. 
 

So funktioniert`s 

Sie rufen über den Internet-Browser das Wasserablese-Service www.zaehlerdaten.at auf. 
 

Mit der EDV-Nummer aus der Steuern/Abgaben-Buchhaltung und der Zählernummer erfolgt die 

Authentifizierung.  

 

Nun kann einfach der neue Zählerstand erfasst werden. (Screenshot Erfassung) 
 

Der errechnete Verbrauch wird anschließend zur Information angezeigt – die Zählerdatenerfassung ist 

damit für Sie erledigt! 
 

Es geht auch mobil! 

Die Erfassung des Zählerstandes kann auch per Tablet oder Smartphone erfolgen. Damit ist es möglich, 

den Zählerstand direkt von der Wasseruhr abzulesen und gleich in die Erfassungsmaske einzugeben.  

Erledigt! 
 

Ist auf der Ablesekarte ein QR-Code angegeben, müssen EDV-Nummer und Zählernummer nicht mehr 

manuell eingegeben werden – einfacher geht’s nicht! 
 

Nutzen Sie dieses Service! Sie helfen damit auch der Gemeindeverwaltung, weil die Zählerstände nicht 

mehr manuell erfasst werden müssen, sondern direkt aus der Online-Erfassung für die Erstellung der 

Wasserendabrechnung übernommen werden können. 

 

 

 

FERIALARBEIT und AUSHILFSPERSONAL 
Auch nächstes Jahr bietet die Gemeinde interessierten Jugendlichen ab dem 15. Lebensjahr die 

Möglichkeit im Juli oder August 2018 als FerialpraktikantIn im Bauhof mitzuarbeiten. Schriftliche 

Bewerbungen werden bis zum 03. Februar 2018 im Gemeindeamt entgegengenommen. 
 

Für den Zeitraum Mai bis August suchen wir BetreuerInnen und KassierInnen für das Parkbad. Auf 

Wunsch kann die Anstellung auch als Ferienarbeit oder monatsweise erfolgen 

 

 

http://www.zaehlerdaten.at/
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WAHLSERVICE ZU LANDTAGSWAHL 2018 
Am 28. Jänner wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der 

Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  

Wir möchten seitens der Gemeinde Sie als Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Landtagswahl 

optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im Jänner eine „Amtliche Wahlinformation – 

Landtagswahl 2018“ zustellen.  

Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl landesweit (an einen Haushalt) verschickt 

wird, besonders auf unsere Mitteilung. Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 

einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen 

Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen Ausweis mit. Damit 

erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, 

weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 

beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit 

dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ 

können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 

beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 24. Jänner 2018 

24 Uhr. Die Zustellung erfolgt nachweislich und als eingeschriebene Briefsendung auf Ihre angegebene 

Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 28. Jänner 2018, 06:30  Uhr, bei der Gemeinde 

einlangen. Weiters haben Sie die Möglichkeit, mit der Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten 

Wahllokal in Niederösterreich, welche Wahlkarten entgegennehmen, ihr Wahlrecht auszuüben (wenn die 

Wahlkarte noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen unterschrieben ist). Wenn die Wahlkarte schon von 

Ihnen unterschrieben, aber noch nicht abgeschickt wurde, können Sie die Briefwahlkarte am Wahltag nur 

in dem Sprengel abgeben, wo Sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind. 

 

 

 

 

ABBUCHUNGSAUFTRAG FÜR GEMEINDEABGABEN 
Erleichterung Ihrer Zahlungsverpflichtung 

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für die Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) lassen 

sich sehr bequem über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-Mandat) 

begleichen. Damit erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht. 
 

Die Vorteile dieser Zahlungsart sind: 

 Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines Versehens einen Zahlungstermin zu  versäumen und 

dadurch unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge in Kauf zu nehmen. 

 Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei den meisten Banken wesentlich billiger als die 

Überweisung per Zahlschein. 

Selbstverständlich können Sie die SEPA-Lastschrift jederzeit widerrufen. 
 

Was haben Sie zu tun? 

 IBAN und BIC im Formular ergänzen (finden Sie auf Ihrer Maestro-Karte oder im 

Onlinebanking). 

 Das im Anhang befindliche SEPA-Lastschrift-Mandat unterschreiben und dem Gemeindeamt 

übermitteln. 
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KINDERGARTENEINSCHREIBUNG 
Ihr Kind darf ab dem Kindergartenjahr 2018/19 den Kindergarten besuchen. Deshalb laden wir Sie am 

Dienstag, den  20. Februar 2018, in den Kindergarten Schönkirchen-Reyersdorf, 18.00 Uhr, recht 

herzlich ein. 

Mitzubringen sind: 

 Geburtsurkunde 

 Meldezettel 

 Staatsbürgerschaftsnachweis 

 Datenblatt 

Sollten Sie verhindert sein, kontaktieren Sie bitte die Leiterin,   02282 - 8585  

 

 

 

 

VOLKSSCHULE  |  SCHÜLEREINSCHREIBUNG 2018 / 19 

Die Einschreibung findet am Donnerstag, 11.01.2018 und am Dienstag, 16.01.2018 in der Direktion der 

Volksschule Schönkirchen-Reyersdorf, Schulstraße 6, statt.   

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um vorherige telefonische Terminvereinbarung ab 18.12.2017  

ersucht    02282 - 2268. 
 

Eingeschrieben werden alle schulpflichtigen Kinder, die zwischen dem 01.09.2011 und 31.08.2012 

geboren sind.  Zur Einschreibung ist das Kind unbedingt mitzunehmen! 
 

Folgende Dokumente sind vorzulegen: 

 Schuleinschreibung – Fragebogen, bitte GENAU ausfüllen! 

 Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes ( falls vorhanden )  

 Geburtsurkunde des Kindes 

 Taufschein des Kindes 

 Meldezettel (WICHTIG) 

 Bei Kindern, die unter Vormundschaft stehen: Vormundschaftsdekret 

 Allfällige Unterlagen während der Zeit des Kindergartenbesuches!! NEU!! 

 

 
 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  

Unterstützung des Landes beim Fahrzeugankauf  
Als einziges Bundesland hat sich Niederösterreich an die Seite der Feuerwehren gestellt und die 

Forderung nach Rückvergütung der Umsatzsteuer umgesetzt.  

Landeshauptfrau Mag.ᵃ Johanna Mikl-Leitner und Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf ist es 

gelungen eine einfache und rasche Lösung zu finden. Mit Beschluss der NÖ Landesregierung wurden die 

finanziellen Mittel für die Erstattung der Umsatzsteuer zur Anschaffung des Feuerwehrfahrzeuges der 

Freiwilligen Feuerwehr Schönkirchen-Reyersdorf in der Höhe von € 38.254,90 genehmigt. 

 

 
 

NIKOLOSACKERL 
Der „Spar Markt“ der Familie Stranzl hat die Mandarinen, Äpfel und Erdnüsse für die Nikolosackerl 

wiederum gratis zur Verfügung gestellt. Herzlichen  Dank für diese Spende. 
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SILVESTERKNALLER / FEUERWERKSKÖRPER 
Je nach Gefährlichkeit von Feuerwerkskörpern/Silvesterknallern gibt es 

unterschiedliche Altersbeschränkungen und sonstige Voraussetzungen, die für 

ihren Besitz, ihre Verwendung und ihre Überlassung erfüllt sein müssen. Auf 

Silvesterknallern/Feuerwerkskörpern ist die Kategorie, in die sie fallen, 

angegeben. 
 

Kategorie Eigenschaften Alters- 

beschränkung 

Berechtigung 

F1 Sehr geringe Gefahr, vernachlässigbarer Lärmpegel; können ggf. in 

geschlossenen Räumen verwendet werden, wenn laut 

Gebrauchsanweisung zulässig (§ 11 Z 1 Pyrotechnikgesetz) 

z.B. Wunderkerzen, Knallbonbons, Knallerbsen, Tischfeuerwerk etc. 

Ab 12 Jahren Nicht 

erforderlich 

F2 Geringe Gefahr, geringer Lärmpegel, zur Verwendung in abgegrenzten 

Bereichen im Freien vorgesehen (§ 11 Z 2 Pyrotechnikgesetz), z.B. 

Schweizer Kracher (Piraten), Knallfrösche, Batteriefeuerwerke, 

"Ladycracker" etc. 

Ab 16 Jahren Nicht 

erforderlich 

F3 Mittlere Gefahr, zur Verwendung in weiten, offenen Bereichen im 

Freien vorgesehen, Lärmpegel gefährdet nicht die menschliche 

Gesundheit (§ 11 Z 3 Pyrotechnikgesetz) 

z.B. Knallkörper, Feuerräder etc. 

Ab 18 Jahren Sachkunde 

F4 Große Gefahr, nur zur Verwendung von Personen mit Fachkenntnis 

vorgesehen, Lärmpegel gefährdet nicht die menschliche Gesundheit 

(§ 11 Z 4 Pyrotechnikgesetz) 

z.B. Feuerwerksbomben, Fächersonnen, Fontänen, Feuertöpfe etc. 

Ab 18 Jahren Fachkenntnis 

 

Die Verwendung von Feuerwerkskörpern/Silvesterknallern der Kategorie F2 (z.B. Schweizer Kracher, 

Knallfrösche etc.) ist im Ortsgebiet grundsätzlich ganzjährig verboten, ebenso in unmittelbarer Nähe zu 

größeren Menschenansammlungen, egal ob innerhalb oder außerhalb des Ortsgebiets. 
 

Feuerwerkskörper/Silvesterknaller der Kategorien F1 (z.B. Wunderkerzen, Knallbonbons, Knallerbsen 

etc.) und F2 (z.B. Schweizer Kracher, Knallfrösche etc.) dürfen nur einzeln und voneinander getrennt 

angezündet werden. 

 

 

 
 

Vorübergehende KINDERORDINATION    -    Dankesworte von Dr. Kozlowsky 
Ein Wasserschaden kann eine Katastrophe sein – besonders, wenn es eine 

Ordination betrifft und für Monate der Betrieb still steht. So ist es den 

Kinderärztinnen, Frau Dr. Eineder und Frau Dr. Böchzelt aus Gänserndorf passiert. 

Es hat keine 10 (!!) Minuten gedauert, bis Hr. Bürgermeister Peter Hofinger und 

Hr. Amtsleiter Karl Stradner eine Lösung angeboten haben.  
 

Die Ärztinnen dürfen bis zur Reparatur Ihrer Praxis Räumlichkeiten im 

Gemeindeamt Schönkirchen-Reyersdorf nutzen. Frau Dr. Böchzelt kommentierte 

dieses Angebot mit den Worten: „Das ist für uns wie Weihnachten, was ja durchaus 

zur Zeit passen würde!“  

Frau Dr. Eineder sagte: „In einer Krise erkennt man die wahren Freunde! “Wie Recht sie hat! 
 

Respekt Herr Bürgermeister!!! 

Respekt Herr Stradner!!!   

Dr. Peter Kozlowsky 

Dr. Martina Sommer-Wimmer 

 

https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-PyrotechnikG_11
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-PyrotechnikG
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-PyrotechnikG_11
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-PyrotechnikG
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-PyrotechnikG_11
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-PyrotechnikG
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-PyrotechnikG_11
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?flow=LO&quelle=HELP&leistung=LA-HP-GL-PyrotechnikG
https://www.google.at/imgres?imgurl=https://photos2.fotosearch.com/bthumb/CSP/CSP993/k14924768.jpg&imgrefurl=https://www.fotosearch.de/CSP993/k14924771/&docid=PB2mSH9FGR_9DM&tbnid=v1jXQNg-OWeIQM:&vet=10ahUKEwjlsMK-1YvYAhVBzqQKHQ8eAlE4ZBAzCCsoKTAp..i&w=128&h=170&bih=955&biw=1920&q=feuerwerksrakete clipart&ved=0ahUKEwjlsMK-1YvYAhVBzqQKHQ8eAlE4ZBAzCCsoKTAp&iact=mrc&uact=8
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AUS DEM GEMEINDERAT  
Sitzung des Gemeinderates am 05.12.2017 
 

 Zu Beginn der Sitzung informiert der Bürgermeister über das Ansinnen der Stadtgemeinde 

Gänserndorf betreffend eines grundsätzlichen Solidarbeitrages der umliegenden Gemeinden zum 

Betrieb des geplanten neuen Hallenbades in Gänserndorf.  
 

In diesem Zusammenhang erwähnt der Bürgermeister, dass auch unser Freibad von Menschen aus der 

gesamten Region genutzt wird, in der aktuellen Saison aber nur 15% der Besucher aus Schönkirchen-

Reyersdorf gekommen sind. Die Marktgemeinde Schönkirchen-Reyersdorf trägt seit knapp 50 Jahren 

die gesamten Kosten für das Freibad alleine.  

Aus Sicht der Gemeinde Schönkirchen-Reyersdorf kommt daher nur ein Gesamtkonzept, welches die 

Kunsteisbahn Matzen, das Hallenbad Gänserndorf und das Parkbad Schönkirchen-Reyersdorf 

beinhaltet, in Frage. 
 

 Der Obmann des Prüfungsausschusses berichtet über die angesagte Gebarungsprüfung vom 

24.10.2017. Die Prüfung ergab keine Beanstandung. 
 

 Die Ansuchen um Gemeindewohnbauförderung von Birgit Ehm, für das Grundstück Nr. 352/13, 

KG Schönkirchen und von Michael Schachinger, für das Grundstück Nr. 84/2, KG Reyersdorf, 

werden einstimmig genehmigt. 
 

 Einstimmig beschlossen wird der Verkauf der Liegenschaft Hauptstraße 18 (ehem. Feuerwehrhaus 

Reyersdorf), an Stefan Schmolengruber, Installationsunternehmen, zum Preis von € 130.000,00.  
 

 Die Löschung des Wiederkaufsrechtes zu Gunsten der Marktgemeinde Schönkirchen-Reyersdorf 

betreffend das Grundstück Nr. 580/177, KG Schönkirchen, wird einstimmig genehmigt. 
 

 SUBVENTIONSANSUCHEN 
 

Alle Beschlüsse werden einstimmig gefasst: 
 

FF Schönkirchen-Reyersdorf: Bedarfsanforderung €  29.750,00. Mit diesem Betrag sind sämtliche 

Aufwendungen wie Treibstoff, Versicherungen, Strom, Gas, Instandhaltung der Fahrzeuge, 

Ergänzung der Ausrüstung und Bekleidung, Instandhaltung des Feuerwehrhauses usw. abzudecken.  
 

 Musikverein Schönkirchen-Reyersdorf: €  6.200,00 wovon €  2.000,00 für die Förderung der 

Jungmusiker zu verwenden sind. 
 

ARBÖ-Ortsclub Schönkirchen-Reyersdorf:  € 560,00.  
 

TTC – Tischtennis-Club Schönkirchen-Reyersdorf:  € 400,00.  
 

NÖ Bildungs- und Heimatwerk, Ortsstelle Schönkirchen-Reyersdorf:  €  560,00. 
 

Jugendtreff „Bude“:  € 400,00. 
 

Pfarre Schönkirchen-Reyersdorf: Für die Reparatur der Glocken in der Pfarrkirche Schönkirchen 

und in der Filialkirche Reyersdorf € 1.280,00. 

 

 Gemäß § 3 NÖ Rettungsdienstgesetz 2017 (NÖ RDG 2017) haben die Gemeinden den regionalen 

Rettungs- und Krankentransportdienst für ihr Gemeindegebiet zu gewährleisten. Um dieser 

Verpflichtung nachzukommen wird mit dem Österreichischen Roten Kreuz, Bezirksstelle 

Gänserndorf, ein Vertrag beginnend mit 1.1.2018 abgeschlossen. Die Gemeinde bezahlt jährlich 

€ 10,31 je Einwohner an die Rettungsorganisation. Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 
 

 Einstimmig genehmigt wird der Förderungsvertrag für die Abwasserentsorgungsanlage, BA 101, 

digitaler Leitungskataster Silberwald, mit dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds. 
 

 Der Ankauf von Grundstücken für die Neuerrichtung eines Bauhofes, im Ausmaß von 6.005 m², wird 

mit 12 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen, genehmigt.  
 

Mit den bereits in Gemeindebesitz befindlichen Nachbargrundstücken stehen für die Errichtung eines 

zeitgemäßen Bauhofes mit Problemstoffübernahmestelle und Grünschnittlagerfläche somit insgesamt 

11.667 m² zur Verfügung. 
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 Eine Resolution anlässlich der Abschaffung des Pflegeregresses wird einstimmig beschlossen. 
 

 Der Bericht über die Kassen- und Abgabenprüfung des Amtes der NÖ Landesregierung und die 

Stellungnahme der Gemeinde werden einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 

 Einstimmig beschlossen wird eine Verordnung, wonach ab 01.01.2018 im gesamten Gemeindegebiet 

pro neuer Wohneinheit zwei Stellplätze zu errichten sind. 
 

 Die, am 09.12.2010 beschlossenen Kanalabgabenordnungen für den Ortskern und den Ortsteil 

Silberwald werden mit 12 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen mit Wirkung vom 01.01.2018 neu 

festgesetzt. 
 

 Der Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe wird mit 13 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen mit 

€ 744,00 festgesetzt. 
 

 Einstimmig genehmigt wird die Änderung der Friedhofsgebührenordnung. Diese ist erforderlich, weil 

ab Jänner 2018 auf beiden Friedhöfen sogenannte Urnennischen für die Beisetzung von Urnen zur 

Verfügung stehen und die Dienstleistungsfirma angekündigt hat, die Preise für Beerdigungen und 

sonstige Arbeiten per 1.1.2018 zu erhöhen. 
 

 Der 1. Nachtragsvoranschlag 2017 mit Einnahmen und Ausgaben von insgesamt €  8.761.200,00 wird 

einstimmig genehmigt. 
 

 Die im Haushaltsvoranschlag 2018 festgesetzten Ausgaben und Einnahmen ergeben folgende 

Schlusssummen: 
 

           Einnahmen       Ausgaben          Abgang 
 

 Ordentlicher Voranschlag  €  4.446.500,00 €     446.500,00    0 

 Außerordentlicher Voranschlag  €     550.900,00 €     550.900,00    0 
 

       €  4.997.400,00 €  4.997.400,00    0 

       ================================== 
 

Die Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2018 samt mittelfristigem Finanzplan für die Jahre 

2018 – 2022 erfolgt einstimmig. 
 

 Nachdem der Spielplatz im Schloßpark nicht mehr den aktuellen Anforderungen entspricht und eine 

Erweiterung (Rodung) auf Grund naturschutzrechtlicher Festlegungen problematisch ist, ist eine 

Neuerrichtung geplant.  

Anbieten würde sich die Neuanlage eines modernen und kindergerechten Spielplatzes im Bereich des 

bestehenden Sportplatzes. Durch den Abbruch der Kabinenanlage kann in diesem Bereich ein 

moderner Kinderspielplatz errichtet werden, wobei das Spielfeld bestehen bleibt und zusätzlich für 

Sportzwecke genutzt werden kann. 

Der Antrag, das Projekt weiter zu verfolgen und in den Jahren 2018 und 2019 umzusetzen wird 

einstimmig angenommen. 
 

 Im nichtöffentlichen Teil werden Personalangelegenheiten beraten.  

 

 

 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

23.12.2017 ab 10.00 Uhr Punschstand beim „Sparmarkt“ Stranzl 
 

14.01.2018 14.00 Uhr Kinderfaschingsfest im SchönkirchSaal 
 
 
 
___________________________________________________________________________________________________________ 

Eigentümer, Verleger, Herausgeber und Vervielfältigung: Marktgemeinde Schönkirchen-Reyersdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Peter HOFINGER, 2241  Schönkirchen-Reyersdorf, Schulstraße 2 
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Anlage zur Vereinbarung über den Einzug von 
Forderungen im Wege des SEPA DIRECT DEBIT Core 
Verfahrens 
 

 
   
 

 

 

SEPA Lastschrift-Mandat  

 
Mandatsreferenz:  1-…………….. 
 
ZAHLUNGSEMPFÄNGER (Name, Anschrift) 
 
Marktgemeinde Schönkirchen-Reyersdorf 
Schulstraße 2 
2241 Schönkirchen-Reyersdorf 

 
Creditor-ID:   AT12ZZZ00000005152 
 

 
Ich ermächtige/ Wir ermächtigen [Name des Zahlungsempfängers], Zahlungen von meinem/ unserem Konto 
mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/ weisen wir unser Kreditinstitut an, die von [Name 
des Zahlungsempfängers] auf mein/ unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen. 
Ich kann/ Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/ unserem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen. 
 
 
 

Name: ……………………………………………………………………………………………………      
 
 
Anschrift: …………………………………………………………………………………………………  
 
 
IBAN:………………………………………………. 
 
 
BIC:………………………………………… 
 
 
 
 
 

Ort, Datum:                                                               Unterschrift: 
 
 
………………………………………………………           …………………………………………….. 
 
 
 

 

 

 
Bitte ausgefüllt und unterschrieben an das Gemeindeamt übermitteln. 
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Ärzte – Bereitschaftsdienst 
 

Jänner 2018 

01. Dr. Leopold HUBER Matzen  02289/2276 

06./07. OG MR Dr. Kozlowsky – 

 Dr. Sommer-Wimmer Auersthal  02288/2701 

13./14. Dr. Leopold HUBER Matzen  02289/2276 

20./21. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf  02283/2985 

27./28. Dr. Helmut LEGAT Gr. Schweinbarth  02289/2577 
 

Februar 2018 

03./04. Dr. Manfred ANDERL  Ollersdorf      02283/2985 

10./11. Dr. Helmut LEGAT Gr.Schweinbarth  02289/2577 

17./18. Dr. Leopold HUBER Matzen  02289/2276 

24./25. OG MR Dr. Kozlowsky – 

 Dr. Sommer-Wimmer Auersthal  02288/2701 
 

März 2018 

03./04. Dr. Helmut LEGAT  Gr.Schweinbarth  02289/2577 

10./11. Dr. Manfred ANDERL  Ollersdorf  02283/2985 

17./18. Dr. Leopold HUBER Matzen  02289/2276 

24./25. OG MR Dr. Kozlowsky – 

 Dr. Sommer-Wimmer  Auersthal  02288/2701 

31. Dr. Helmut LEGAT  Gr.Schweinbarth  02289/2577 
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„So frisch wie möglich – So nah wie möglich – So BIO wie möglich“ 
Täglich zwei Tagesmenüs – eines mit Fleisch, eines vegan/vegetarisch 
Den Senioren der Ortsgemeinde bieten wir gerne Hauszustellung der Tagesmenüs an!  

Samstag, Sonn- und Feiertag, von 8:00 Uhr – 11:00 Uhr, verwöhnen wir Sie gerne mit einem 
ausgiebigen Frühstücksbuffet mit hausgemachten Schmankerln 
Haben Sie Interesse an unseren News und Veranstaltungen? Einfach ein Mail an: 
landgasthaus.demel@outlook.com senden und Sie sind bestens informiert! 
 

In unserem Lokal sind Feiern für bis zu 60 Personen möglich! - Ob á la Carte oder Buffet, gerne 
helfen wir  
Ihnen mit der Planung! 
 

Vielen Dank für die schönen gemeinsamen Stunden und das Vertrauen in unser 
Team! 
Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben und einen 
guten Rutsch in ein erfolgreiches Neues Jahr! 

_________________________________________________________________
___ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:landgasthaus.demel@outlook.com
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Stranzl, Hauptstrasse 48 

 

Sehr geehrte Kunden!                   

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten, erholsame Feiertage und einen guten Rutsch! 
 

Wir haben am Samstag 23.12.2017 von 6:30 bis 17:00 geöffnet. 

Wir bieten Ihnen: 

Wurst – oder Käseplatten nach Ihren Wünschen, Belegte Brötchen, Partybrezel 

sowie Hauszustellungen 

 

Ihr Team vom Spar Markt Stranzl 

 

 
Unsere Grillhendl – Termine 2018: 

 

  9. Jänner                                23. Jänner 

                        6. Februar    20. Februar 

                        6. März    20. März 

                                    3. April 

 

Als kleines Dankeschön für Ihre Treue,  2 Rabattgutscheine: 

auf einen Artikel Ihrer Wahl * 

---------------------------------------------------------------------------------- 

auf einen Artikel Ihrer Wahl * 
 

* gültig für Lebensmittel oder Getränke, Gutschein bitte abtrennen 

 
 



Seite 16 von 16 

 

 


